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Zwei Panda-Babys für Hongkong: Ein
Tierbabywunder im Ocean Park!

Panda-Dame Ying Ying bringt im Hongkonger Ocean Park
zwei Junge zur Welt. Experten überwachen die ersten

Lebenstage der Babys.

Der Ocean Park in Hongkong hat anlässlich einer bedeutenden
zoologischen Errungenschaft seine Tore weiter geöffnet. Die
Freude über den Panda-Nachwuchs ist nicht nur für den Zoo,
sondern auch für die gesamte Gemeinschaft ein Grund zur Feier.
Die neugierigen Blicken auf die beiden neugeborenen
Pandabären zeigen die Verbundenheit der Besucher zu diesen
beliebten Tieren.

Wichtige Details zur Geburt

Die seit langem erwartete Geburt der Panda-Jungen erfolgte im
Ocean Park. Bärin Ying Ying hat ein Männchen und ein Weibchen
zur Welt gebracht, nachdem sie sich im März mit ihrem Partner
Le Le gepaart hatte. Nach einer fünfmonatigen Trächtigkeitszeit
wurden am 11. August schließlich die beiden gesunden Jungtiere
geboren. Das Männchen wiegt 112 Gramm, während das
Weibchen mit 122 Gramm etwas stärker wirkt, jedoch in den
ersten Lebensstunden als etwas schwächer beschrieben wird.

Überwachung und Pflege der
Neugeborenen

Die ersten Tage nach der Geburt sind für Jungtiere von
entscheidender Bedeutung, um ihre Gesundheit zu
gewährleisten. Deshalb hat die Regierung der



Sonderverwaltungsregion Hongkong Experten sowohl aus dem
Zoo als auch aus einem Panda-Forschungszentrum in China
abgestellt, um Ying Ying und ihren Nachwuchs rund um die Uhr
zu überwachen. Diese intensive Betreuung unterstreicht die
Wichtigkeit, die der Zoo den gesunden Lebensbedingungen
dieser gefährdeten Tiere beimisst.

Eine seltene Chance für Fortpflanzung

Pandas sind bekannt für ihre Schwierigkeiten bei der
Fortpflanzung, was die Geburt von Jungtieren zu einem
besonderen Ereignis macht. Ying Ying, mit 19 Jahren die älteste
bekannte Pandabärin, die zum ersten Mal Mutter wird, hat es
geschafft. Ihre Nervosität als Erstgebärende wurde vom Ocean
Park bestätigt. Die Geburt ist ein Lichtblick für den Schutz der
Art und zeigt, wie wichtig die Aufzucht von Jungtieren für die
Zukunft dieser beeindruckenden Tiere ist.

Das Besondere an der Schwangerschaft

Die Schwangerschaft von Ying Ying bleibt zunächst unentdeckt,
bis Ende Juli erste Zeichen wie gesteigerten Appetit und die
Veränderung ihres Hormonspiegels auftraten. Erst am 11.
August erhielten die Zoo-Experten die Bestätigung durch ein
Ultraschall, dass die Bärin tatsächlich schwanger war. Diese
Unsicherheit zeigt die Herausforderungen, mit denen die
Tierärzte bei der Überwachung von Pandas konfrontiert sind.

Panda-Diplomatie und der internationale
Bezug

Der Ocean Park ist nicht nur ein Ort der Freude für die lokalen
Besucher, sondern auch ein Beispiel für die sogenannten „Panda-
Diplomatie“. Diese beschreibt, wie China Pandas an Zoos in
verschiedenen Ländern verleiht, um internationale Beziehungen
zu stärken. Pandas sind nicht nur faszinierende Tiere, sondern
auch ein Symbol für den Einsatz des Landes zum Erhalt



gefährdeter Arten.

Zusammenfassend zeigt der Erfolg von Ying Ying und Le Le wie
bedeutend die Erhaltung dieser bedrohten Spezies ist. Die
Geburten der beiden Pandabären sind nicht nur ein Grund zur
Feier, sondern auch ein Aufruf zur Verantwortung für den Schutz
dieser Arten und deren Lebensräume.
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